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„Erzählt mir nichts vom KRIEG!“

Ich war in meinem Leben in Gebie-
ten, die vom Krieg verwüstet waren, 
auch in Kriegen. Aber ich war bislang nie 
in der verzweifelten Lage, dass meine 
Freunde, Bekannte, meine Familie von 
Krieg bedroht waren. Ich weiß nicht, wie 
es ist, wenn ich von Menschen fortgehe 
und hoffen muss, dass sie morgen noch 
leben.

Die Familie meines Schwagers lebt 
in Beirut, zwei gute Freunde ebenso und 
ein anderer Freund ist Kibbuznik im Nor-
den Israels, bei Kiryat-Shmona – be-
schossen von Granaten aus dem Libanon 
derzeit und dennoch einer der wenigen, 
die noch zur geschmähten Friedensbe-
wegung zählen und demnächst wahr-
scheinlich wieder im Gefängnis sitzen, 
weil er sich der Mobilisierung wider-
setzen wird. Alle schreiben sie mir 
Mails. Ich schreibe zurück „Ich verst-
ehe“ und verstehe dennoch nichts, kei-
nen und niemand. Paul und Jean, meine 
Freunde, wie auch meine Verwand-

ten in Beirut sind keine Anhänger der
Hezbollah. Sie schreiben mir, dass sich 
die Hezbollah in Siedlungen und Flücht-
lingslagern versteckt und tote Zivilisten 
im Libanon bewusst einkalkuliert. Dass 
die Hezbollah fast ausschließlich israe-
lische Zivilisten angreift und nur in Aus-
nahmen Soldaten, ja sogar, dass die 
Hezbollah Flüchtlinge daran hindert, in 
den Norden zu ziehen.

Aber dennoch: Viele Bomben fehlen 
jetzt nicht mehr zum Schulterschluss 
zwischen Hezbollah, Sunniten, Christen, 
meinen Verwandten, meinen Freunden: 
Was war das für eine vertane Chance im 
Libanon, die letzten Jahre. Hätte sich je-
mand nur ernsthaft dafür interessiert, 
der nicht gleich amerikanische Wirt-
schaftsinteressen vertreten hätte. 

Wie schwer ist das, in Israel Kin-
der im Schutzbunker zu sehen und wie 
schwer ist es, die Toten im Libanon und 
Gaza zu sehen. Wie nahe liegt es, in so 
einem Konflikt, sich auf die Seite des 

vermeintlichen Schwächeren zu stel-
len gegen eine High-Tech-Armee mit der 
besten Kampferfahrung der Welt. Diese
israelische Armee aber kann diesen 
Krieg nie gewinnen, sondern sich nur 
aussuchen, wie sehr sie ihn verliert. Die 
israelische Armee hat die Hezbollah er-
schaffen, stark gemacht und macht die 
Hezbollah stärker und stärker mit jeder 
Bombe, die sie abwirft. 

Der Libanon war ein unglaublich 
schönes Land: Ich war vormittags in den 
schneebedeckten Bergen und keine drei 
Stunden später am Sandstrand, andern-
tags in der Wüste und hörte abends in 
einem Konzertsaal Schostakowitsch. 
Nach dem letzten Angriff, vor nicht mal 
zehn Jahren, kamen aus Kana sieben 
Selbstmordattentäter nach Israel, um zu 
sterben, wie viele kommen diesmal?

BusterG, 31.7.2006 in seinem Weblog 
„neverever“, http://buster.twoday.net

39. Mündener Gespräche – Kontroverse um die Geldschöpfung, 23.-24. Sept. 2006

Die Diskussion darüber, was Geld und 
was Kredit ist und ob Banker aus dem 
„Nichts“ Geld und Reichtum schöpfen 
können, bewegt schon seit langem die 
Gemüter der Geldreformbewegung. 

Darüber miteinander ins Gespräch 
zu kommen wollen die 39. Mündener 
Gespräche am 23./24. September 2006 
erreichen. Kontrovers, aber fair im Um-
gang miteinander beim Ringen um 
die richtigen Begriffe und sachlichen 
Abgrenzungen.

 Die Sozialwissenschaftliche Gesell-
schaft fördert mit den Mündener 
Gesprächen den Austausch zwischen 
Wissenschaft, Praxis und Vertretern 
des Geld- und Bodenreformgedankens. 
Mit dem Wirtschaftspublizisten Helmut 
Creutz und Dr. Bernd Striegel sind zwei 
Vertreter an der Kontroverse um die 
Möglichkeiten, Inhalte und Grenzen

der Buchgeldschöpfung beteiligt, die 
sich auch mit begrifflichen Weiten und 
Unstimmigkeiten auseinandersetzen 
werden und in scheinbarem oder wirkli-
chem Widerspruch zur Schulökono-
mie stehen. Prof. Dr. Bernd Senf kennt 
diese Diskussion und will – wie in sei-
nem Buch „Der Tanz um den Gewinn“ – 
aufklären. Aus der Sicht der Bankpraxis 
wird Gerhard Waterstradt, Vorstandsmit-
glied der GLS-Gemeinschaftsbank in Bo-
chum, sprechen, während sich mit der 
schulmäßigen Sichtweise der Wissen-
schaft Prof. Dr. Peter Rühmann befassen 
wird. Auch Helmut Creutz wird die Bank-
praxis in seinem Vortrag berühren.

Weiter Infos zum Programm, Kontakt und Anmeldung unter: 
www.sozialwissenschaftliche-gesellschaft.de
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Vertrauen in die Integrität und Verantwortlichkeit der anderen...

Mann bringt Geld unters Volk

Jugendkongress zum Thema Globalisierung in München

... ist Voraussetzung für ein freies 
Zusammenleben. Die so genannten 
Qualitätskontrollen machen das stän-
dige Misstrauen zu einem entscheiden-
den Teil des Systems und geben den 
Kontrolleuren die Macht. Die Kräfte des 
Menschen werden darauf gerichtet, die 
Qualitätskontrollen zu erfüllen – und 
sei es mit Unehrlichkeit. Richtig wäre 
es, ein Produkt oder eine Dienstlei-
stung aus eigener Verantwortung heraus 
für die Abnehmer oder die Mitmenschen 
bestmöglich zu erschaffen. Oft wird der 
Mensch damit beschäftigt, ständig auf 

dem neuesten Stand des technischen 
und organisatorischen Know-hows zu 
sein. Das bewirkt ein Gefühl, meist im 
Defizit zu sein und nicht mitreden zu kön-
nen. Die Medien stützen selten diejeni-
gen, die seriös ihre Verantwortung wah-
rnehmen, sondern die Selbstdarsteller 
und Großsprecher, die meinen, alles 
neu erfinden zu können und dafür den 
Mitmenschen neue Strukturen über-
stülpen und nach kurzer Zeit scheitern.
Direkte Folge davon ist ein dauernd wa-
chsender innerer Widerstand der Be-
teiligten, die als Passivität fehlgedeutet 

wird. Notwendig wäre stattdessen die 
Fähigkeit, sich zu verbinden und mit den 
Schwächen und Stärken der verschie-
denen Menschen an einem Werk weit-
erbauen zu können. Direkte Demokratie 
braucht die bescheidene und vorsich-
tige Art von Denken und Handeln, damit 
Probleme angemessen und nachhaltig 
angegangen und bewältigt werden kön-
nen und jeder Freude daran gewinnen 
kann, sich zu beteiligen.

www.direkte-demokratie.ch
 Ch-8738 Uetliburg

Aberystwyth, Wales im Juni 2006

„Wer will Geld umsonst?“ mit diesem 
Ausruf auf den Lippen warf ein Mann 20-
Pfund-Scheine in die Luft und beglückte 
damit Autofahrer und Fußgänger an ei-
ner Straße in dem walisischen Ort. Wäh-
rend die 20-Pfund-Noten auf diesem 
Wege segensreich einem schnelleren 
Umlauf zugeführt wurden, erregte der 
ungewöhnliche Spender bei den Behör-

den Unmut, weil er den Verkehrsfluss 
behinderte. Die Passanten schnappten 
nach den Geldscheinen und blockierten 
dadurch die Straße. Der Täter wurde ei-
ner gerechten Strafe wegen der Behin-
derung des Verkehrsflusses zugeführt.

Wer hingegen durch Geldzurückhal-
tung den Fluss der Wirtschaft behin-
dert, wird weiterhin mit Zinsen belohnt, 
damit er die Blockade aufgibt. Auch in 
Wales.

Er hat genug: Billy Joel

Zitat aus dem Interview von Billy Joel 
aus der Süddeutschen Zeitung vom 
1./2. Juli 2006:

„ Mr. Joel: vor 13 Jahren haben sie ihr 
letztes Rockalbum veröffentlicht. Wer-
den sie je wieder eins aufnehmen?“

 „Vermutlich nicht. Heute ist es ja nicht 
getan mit dem Aufnehmen. Das drum-
herum kostet viel, viel mehr Zeit. Du 
musst ins Fernsehen, ins Radio, Videos 
drehen, Fotos machen lassen – ich will 
das nicht mehr. Du fühlst dich dabei wie 
ein Kaufmann, dessen einzige Ware du 
selbst bist. Ein verdammtes Rattenren-
nen. Wenn mich heute jemand fragt, ob 
ich denn keinen Hit mehr haben wolle, 
dann sage ich: Nein. Willst du viel Geld 
verdienen? Aber ich habe viel Geld. 
Willst du kein Star werden? Aber ich bin 
ein Star. Nein danke, ich habe genug.“

Über das Wochenende vom 20.–22. Okt. 
2006 wird in der Waldorfschule Isman-
ing bei München ein Jugendkongress 
zum Thema Globalisierung stattfinden.

Dazu eingeladen sind der Träger des 
alternativen Nobelpreises Nicanor Per-
las, sowie Menschen aus verschiedenen 
regionalen Initiativen. Unter dem Arbeit-
stitel „Begegnung, Bewegung, Bewusst-
sein“ werden Workshops zu verschie-
denen Themen der Globalisierung und 
zur Vorstellung einzelner Initiativen, 
und damit konkreter Aktivitätsmöglich-
keiten, angeboten.

Außerdem gibt es ein vielfältiges 
kulturelles Angebot, ein Fest und zum 

Abschluss einen öffentlichen Vortrag 
von Nicanor Perlas.
• Infos, Programm und Anmeldung: 
www.jugendkongress-muenchen.de

Kontakt:

Jugendkongress München
c/o Heiko Schaaf, Cannabichstr. 3
81543 München
presse@jugendkongress-muenchen.de

Besuchen Sie die Web-Seiten der
HUMANWIRTSCHAFT. Dort können Sie
alle bisherigen Artikel aus 2006 als
PDF-Dateien lesen/downloaden:

Der WebLog der HUMANWIRTSCHAFT:
www.humanwirtschaft-online.de

www.zeitschrift-humanwirtschaft.de - 05/2006

www.zeitschrift-humanwirtschaft.de



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo false
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo false
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /Impact
    /LucidaConsole
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TimesNewRomanMT-ExtraBold
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 100
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<

  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /ConvertToRGB
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /UseDocumentProfile
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


